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Liebe Freunde!             

Dies ist schon der vierte Rundbrief und in 

all dem, was passiert spüre ich, dass ich in 

meiner Berufung angekommen bin!  

Alphakurs 
Am 1. April war der Abschlussabend des 

ersten Alpha-Kurses in der Petrikirche in 

Bielefeld. Von den 20 Teilnehmern hatten 

10(!) Interesse signalisiert, danach Teil ei-

ner Kleingruppe zu werden. Doch es gab ak-

tuell in der Petrikirche keine Hauskreise, in 

die wir die Interessierten hätten vermitteln 

können. Obwohl ich eigentlich nur Alpha-

Kurse anbieten wollte, wie wichtig es ist, 

dass die Interessierten jetzt im Glauben 

weitergeführt werden. So entwarf ich einen 

„Beta-Kurs“, der Glaubensthemen vertieft. 

Es war schön zu sehen wie gerne und regel-

mäßig die Teilnehmer an dem Kurs teilnah-

men. Der Austausch war von Ehrlichkeit 

und Offenheit geprägt auch bei schwierigen 

Themen wie Vergebung. Auch er wurde von 

einem Gebetsteam umbetet. Was mich be-

sonders gefreut hat ist, dass sich aus dem 

Beta-Kurs nun ein Hauskreis entwickelt hat, 

der diesen Montag gestartet ist!    

Beim Alpha-Wochenende vom Christlichen 

Zentrum Ende April in Horn-Bad Meinberg 

hat ein Teilnehmer eine Entscheidung für 

Jesus getroffen! Das haben wir gemeinsam 

gefeiert! An den weiteren Alpha-Abenden 

nach dem Wochenende war die gewach-

sene Intensität und Freundschaft in den 

Kleingruppengesprächen zu spüren. Ende 

August/Anfang September wollen wir in 

dem Stadtteil rund um das Christliche Zent-

rum Alphaflyer in jeden Briefkasten vertei-

len. Bitte betet, dass sie gelesen werden 

und uns dadurch viele neue Anmeldungen 

für den Alphakurs im Herbst erreichen.  

Gebetshaus 

Vor 10 Jahren hatte ich diesen Traum von 

Gott, in dem er mich aufforderte ein Ge-

betshaus zu gründen. Ich war damals davon 

gar nicht begeistert. Schließlich hatte ich als 

Pastor einer Gemeinde auch so schon ge-

nug zu tun. Niemals hätte ich mir vorstellen 

können, was Gott daraus machen würde! 

Vom ersten Treffen an Himmelfahrt 2016 

mit 55 Personen, über die ersten Räume in 

der Blomestr. 12 bis heute hat Gott so viel 

Segen geschenkt, so dass wir jetzt dort 70 

Stunden in der Woche beten! Es lohnt sich 

immer, ihm zu vertrauen und sich auf seine 

Wege einzulassen. Das erinnert mich an un-

seren Trauspruch aus Psalm 4,4: 

Erkennet doch, dass der Herr seine Heiligen 

wunderbar führt!  

Am 10. Mai durften wir unser 10-jähriges 

Jubiläum vom Gebetshaus feiern! Ca. 250 

Gäste feierten mit uns bei Kaffee und Ku-

chen im Kaffee oder auch draußen vor dem 

Gebetshaus mit einer Bratwurst. Die letzte 

Viertelstunde jeder Stunde war dem Lob 

Gottes gewidmet. Im „Thronsaal“ lobten 

und dankten wir Gott für alles, was er uns  
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in den 10 Jahren geschenkt hat an Segen, 

Wachstum und Gebetserhörungen!  

Es ist krass, wie Gott immer wieder neue 

Begegnungen im Gebetshaus schenkt. So 

auch letzte Woche: eine junge Frau Mitte 

zwanzig, hatte von einer Freundin vom Ge-

betshaus gehört. Dann trafen wir uns im 

Gebetshaus-Café und kamen ins Gespräch. 

Und plötzlich merke ich, wie wir vom 

freundlichen Kennenlernen direkt überge-

hen zu einem tiefen Gespräch über ihren 

Glaubensweg. Sie liebt Lobpreis und geht 

mit inzwischen in verschiedene Gebets-

schichten und betet und singt mit. So führt 

Gott immer wieder neu Menschen ins Ge-

betshaus! 

Einheit & Gebet 
Vom 14. – 21. Juni haben wir wieder 24/7 

im Gebetshaus gebetet. Wir beten beson-

ders für Einheit und Erweckung hier in 

Bielefeld und OWL. Außerdem war die 

Worship Night am 20. und der Eins-Gottes-

dienst der Evangelischen Allianz am 21. 

Juni unser großes Anliegen! Letztes Jahr 

war das Wochenende komplett verregnet, 

so dass wir noch mal mehr für passendes, 

gutes Wetter beteten. Unsere Gebete wur-

den erhört! Wir hatten das ganze  

 

Wochenende perfektes Wetter! Aufgrund 

der WM 2026 haben wir dieses Mal sogar 

im Anschluss an die Worship Night ein 

Public Viewing angeboten. Und es kamen 

wirklich viele Leute: 2000 bei der Worship 

Night, 5000-8000 beim Public Viewing und 

am Sonntag waren es noch mal 2000 Leute! 

Ein Ehepaar war für das Wochenende sogar 

aus Oberhausen angereist.   

In der Halbzeitpause haben wir beim Public 

Viewing ein Video von „Fußball mit Vision“ 

gezeigt, in dem Fußballer von ihrem Glau-

ben an Jesus erzählen. Parallel war den gan-

zen Samstag Gebetsteams auf dem Platz 

und haben in Zweierteams oft auch für Ein-

zelne gebetet. Man spürte die friedliche At-

mosphäre besonders während der Fußball-

übertragung!  

Beim Allianz-Gottesdienst am Sonntag er-

zählte unter dem Thema „Zeit für Neues“ 

Pastor Toby Huyssen von Veränderungen in 

seinem Leben als er mit seiner Familie von 

den Philippinen nach Deutschland kam.  

Mehr darüber könnt ihr auf den beigefüg-

ten Zeitungsartikel lesen!  

Im Herrn verbunden, 

Edwin Schulz 

Weiterhin freue ich mich über jede Unterstützung meines Dienstes durch Gebet und Finanzen! Wer 

den Rundbrief erhalten möchte, kann mir gerne eine Mail an edwin.schulz@globemission.org schrei-

ben. Globe Mission stellt entsprechende Spendenbescheinigungen aus. 

Spenden für meinen Dienst bitte an: 

Empfänger: Globe Mission 

IBAN: DE20 5206 0410 0004 0022 53 

Verwendungszweck: Projekt 218 – Edwin Schulz 

Bitte gebt eure vollständige Adresse an, wenn ihr eine Spendenbescheinigung haben möchtet.  
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